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Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 DLG/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSV Wemding II : FC 1929 Mertingen III 
Freitag, 01.04.2022, 19:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Wemding II

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 DLG/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) traf
der TSV Wemding II am Freitag, den 01. April im 7. Saisonspiel auf den FC 1929 Mertingen III. Die
Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 29:10 zeigt, wie deutlich es letztlich war.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Es dauerte eine Weile, bis Malek / Yeniay den Fünf-Satz-
Sieg gegen Spingler / Eser unter Dach und Fach hatten. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Schubert / Traumann und Moreau / Niebler beendet, das Schubert / Traumann
letztendlich gewannen. Biber / Rieger gelang es, Kilic / Zimmermann im Doppel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Nach den
ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Die richtige Taktik hatte Harald Malek beim Erfolg in drei
Sätzen gegen Moritz Spingler ab dem ersten Ballwechsel. Mit 3:1 hatte Besir Yeniay im Spiel gegen
Benjamin Moreau die Nase vorn. Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des dritten Satzes, den
Yeniay mit 11:0 gewann. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Nicht einen Satzgewinn überließ Erich Schubert seinem Gegner Kurt Niebler beim
ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Stark im
Hintertreffen war am Nachbartisch Alexander Biber nach einem Zweisatzrückstand, machte Hakan
Kilic dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann die Partie noch mit 3:2. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 7:0. Eher
ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Manfred Rieger dann gegen Josef Zimmermann. Ein
hartes Stück Gegenwehr konnte Günter Traumann gegen Tobias Eser verrichten, bevorseine Fünf-
Satz-Niederlage feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 8:1. Ausreichend spielerische Mittel hatte danach Harald Malek letztlich parat, um
Benjamin Moreau zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Wemding II am 02.04.2022 gegen den
TSV 1861 Nördlingen II erneut um Punkte. Die Mannschaft des FC 1929 Mertingen III erreichte nach
ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 0:16. Auch für sie
ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Wemding II

Doppel: Malek / Yeniay 1:0, Schubert / Traumann 1:0, Biber / Rieger 1:0 
Einzel: H. Malek 2:0, B. Yeniay 1:0, E. Schubert 1:0, A. Biber 1:0, M. Rieger 1:0, G. Traumann 0:1 

 FC 1929 Mertingen III
Doppel: Moreau / Niebler 0:1, Spingler / Eser 0:1, Kilic / Zimmermann 0:1 
Einzel: B. Moreau 0:2, M. Spingler 0:1, H. Kilic 0:1, K. Niebler 0:1, T. Eser 1:0, J. Zimmermann 0:1


